
 

Karl Alber 
Erlenbach, Bürgermeister i.R.
65, verheiratet, 3 Kinder

Ehrenämter: Mitglied des 
Kreistags seit 1989, Mitglied 
im Verwaltungsausschuss, 
Mitglied im Regionalverband 
HN-Franken, Gründer und 
Vorsitzender der Sport- und 
Kulturstiftung Erlenbach
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Dr. Gerald Fink 

Weinsberg-Gellmersbach, 
Oberarzt
57, verheiratet, 2 Kinder 

Ehrenämter: Betriebsrat-SLK- 
Kliniken, Mitarbeiter Kirchen-
gemeinden Gellmersbach, 
HN-Sontheim und Chor-
verband in der ev. Kirche in 
Deutschland, Ortschaftsrat

2

Doris Stempfle 

Erlenbach, Unternehmens-
berater, Verkaufstrainer und 
Managementcoach
59, verheiratet

Ehrenämter: Vorsitzende des 
WBT Women‘s Business Table 
Heilbronn, Mitglied Förder-
kreis Heilbronn
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Martina Susset 

Weinsberg, Verwaltungsleiterin
48, verheiratet, 2 Kinder 

Ehrenämter: Vorstands-
mitglied der Frauen Union 
Kreisverband Heilbronn, 
Schriftführerin der CDU 
Weinsberg, Beiratsmitglied 
des Gesangvereins Urbanus  
in Wimmental
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Petra Seiter 
Ellhofen, Selbstst. Physiothera-
peutin, GF Sali Med GmbH
48, ledig

Ehrenämter: VHS-Dozentin im 
Gesundheitswesen seit 1986, 
Gemeinderätin in Ellhofen 
1994-2009, Jugendschöffin im 
Gericht HN 1999-2007, Württ. 
Weinkönigin 1989/1990

1

Timo Frey 
Eberstadt, Bürgermeister, 
Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
43, nicht verheiratet, 2 Kinder 

Ehrenämter: Kreisrat seit 
2004, Geschäftsführer Träger-
verein Internationales Hoch-
sprung-Meeting Eberstadt 
e.V., Vors. Krankenpflegeför-
derverein Eberstadt e.V.

4

Ulrich Rüber 
Eberstadt / Klingenhof, Fern-
wärmemonteur
50, verheiratet, 2 Kinder

Ehrenämter: Betriebsrat EnBW 
Heilbronn, Gemeinderat 
Eberstadt, Aktives Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eberstadt, Ausschuss Wein-
bauverein Eberstadt
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So wählen Sie 
am 25. Mai 2014 richtig!

Von uns. Für das Land. In Europa.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Baden-Württemberg liegt im Herzen Europas und hat gerade deshalb eine besondere 
Verantwortung für die Weiterentwicklung der Europäischen Union. Umgekehrt profitieren 
nicht nur unsere Unternehmen durch die hohe Wirtschaftskraft und die Exportorientierung 
Baden-Württembergs von einem starken Europa, sondern vor allem auch die Menschen. 
Europa ist für unser Land und insbesondere für unsere Region ein Garant für Wachstum 
und Stabilität.

Sie entscheiden bei der Europawahl über den weiteren Kurs der Europäischen Union. 
Die CDU ist die Baden-Württemberg-Partei und die Europapartei, weil wir für 
ein starkes Land in einem zukunftsgewandten Europa stehen. 

Wählen Sie deshalb am 25. Mai die CDU.

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen.

 

Rainer Wieland MdEP

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie

 auf meiner Homepage www.mdep.de

Amtlicher Stimmzettel 

für die Wahl des Kreistags des Landkreises Heilbronn 

im Wahlkreis 007 Weinsberg 
am 25. Mai 2014 

Sie haben insgesamt 5 Stimmen 

Bitte beachten Sie: 
• Kein Bewerber/keine Bewerberin darf mehr als drei Stimmen erhalten. 

• Auch wenn Sie mehrere Stimmzettel verwenden, dürfen Sie insgesamt nicht mehr als 5 

Stimmen abgeben. 

• Wenn Sie mehr als insgesamt 5 Stimmen abgeben, sind alle von Ihnen verwendeten 

Stimmzettel ungültig! 

Bitte lesen Sie vor der Stimmabgabe unbedingt das Merkblatt „Wichtige Hinweise für die 

Stimmabgabe“!

Wahlvorschlag 
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 

101 
Seiter, Petra, Selbstständige Physiotherapeutin 

Weinsberger Straße 2, 74248 Ellhofen

102 
Dr. Fink, Gerald, Arzt 

Taubenäckerweg 8, 74189 Weinsberg

103 
Alber, Karl, Bürgermeister i.R. 

In den Hüttenäckern 73, 74235 Erlenbach

104 
Frey, Timo, Bürgermeister 

Hölzerner Straße 5, 74246 Eberstadt

105 
Stempfle, Doris, Unternehmensberaterin 

Herdweg 13, 74235 Erlenbach

106 
Rüber, Ulrich, Fernheizmonteur 

Freudenbergstraße 1, 74246 Eberstadt

107 
Susset, Martina, Verwaltungsleiterin 

Masurenweg 1, 74189 Weinsberg

     Bitte vergewissern Sie sich, dass Sie insgesamt nicht mehr als 5 Stimmen abgegeben haben! 

Zur Kontrolle können Sie die Summe aller abgegebenen Stimmen in das                        Kontrollsumme:

nebenstehende Kästchen eintragen; dies bedeutet keine Stimmabgabe                                              
     

und wird bei der Stimmenzählung nicht gewertet. 
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Sie können so viele 
Stimmen verteilen,
wie Sitze zu  
vergeben sind.

Sie können pro  
Kandidat/Kandidatin 
bis zu drei Stimmen 
vergeben.
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Die CDU für den  
Landkreis Heilbronn!

Unsere Heimat verändert sich: Weniger Kinder werden geboren, mehr 
Menschen unterschiedlicher internationaler Herkunft kommen zu uns 
und wir leben länger. Das verändert unsere Gesellschaft. Wir wollen 
diesen Weg politisch mit gestalten, um für die Bevölkerung unseres 
Landkreises eine gute Zukunft zu sichern. 

Unser LANDKREIS. 
Unsere Ideen. 

Unsere Zukunft.

Wahlkreis Weinsberg

Kreistagswahl
25. Mai 2014

Wir für Sie im Wahlkreis VII Weinsberg

Wir stehen für leistungsfähige Verkehrsverbindungen 
 
	 -	 Ausbau mit Lärmschutz der A 6 
	 -	 Optimierung von Verkehrslenkung und Umleitungsverkehr 
	 -	 Bessere Vertaktung und Vernetzung des ÖPNV

Weinbau, Land- und Forstwirtschaft 
 
	 -	 Erhalt unserer Kulturlandschaft und Lebensqualität 
	 -	 Anreize für den Tourismus 
	 -	 Energiewende im Einklang mit Landschaft und Natur

Medizinische Versorgung vor Ort 
 
	 -	 Erhalt der Arztpraxen, Therapeuten und Apotheken 
	 -	 Ausbau von Pflegeangeboten

Ehrenamt 
 
	 -	 Wir fördern Feuerwehren, Vereine, Kirchen und soziale  
		  Einrichtungen 
 

Kindergärten und Schulen 
 
	 -	 Individuelle schulische Förderung 
	 -	 Gute Betreuungsangebote für die Vereinbarkeit  
		  von Familie und Beruf

Unser Grundsatz 
 
	 -	 Wir entscheiden auf Grundlage fundierter Fakten und  
		  gesicherter Finanzierung


